
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.09.2023 (17:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga D Südwest

TTC Hegnach VII : SV Remshalden II 
Samstag, 30.09.2023, 15:30 Uhr

Pieper tütet den Sieg für den SV Remshalden II ein

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TTC Hegnach VII hat der SV Remshalden II am Samstag in
weniger als 75 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga D Südwest gesammelt. Beim TTC
Hegnach VII lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 4:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war
insbesondere Finn Pieper, der seine Partien allesamt gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen D´Afflitto / Braun bei
der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Munz / Penteridis. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Pieper / Knappe war für Maier / Matveev letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. In toller Verfassung präsentierten sich Eisele / Achahboun im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Zwaller / Vogt. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ralf Maier gegen Dietmar Munz, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Guiseppe D´Afflitto, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Finn Pieper verlor. Beim
Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Valentin Matveev letztlich auf Lager, um Vasili
Penteridis final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig Gegenwehr leistete
daraufhin Horst Eisele bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rico Knappe. Dass der unterlegene
Heimspieler Eisele nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 0:7. Recht kurzen Prozess machte dagegen Harald Braun beim 11:8, 11:9, 11:5
mit Rudolf Vogt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mohamed Achahboun beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Hans Zwaller. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Beim 0:3 gegen Finn Pieper fand Ralf Maier von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:1-Erfolg für den SV Remshalden II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Hegnach VII nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der SV Remshalden II vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2023 gegen den TSV
Schornbach II ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Hegnach VII
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2023 gegen den SV Lautern.

 Statistik:
 TTC Hegnach VII

Doppel: D´Afflitto / Braun 0:1, Maier / Matveev 0:1, Eisele / Achahboun 0:1 
Einzel: R. Maier 0:2, G. D´Afflitto 0:1, V. Matveev 0:1, H. Eisele 0:1, H. Braun 1:0, M. Achahboun 0:1 

 SV Remshalden II
Doppel: Pieper / Knappe 1:0, Munz / Penteridis 1:0, Zwaller / Vogt 1:0 
Einzel: F. Pieper 2:0, D. Munz 1:0, R. Knappe 1:0, V. Penteridis 1:0, H. Zwaller 1:0, R. Vogt 0:1


